
Im diesjährigen LEFÖ-Bildungsseminar werden wir 
uns mit den Bedingungen, Möglichkeiten und 
Spannungsfeldern von politischer Bildungsarbeit in 
Migrantinnen(selbst)organisationen und deren 
Auswirkung auf den gesellschaftspolitischen Kontext 
auseinandersetzen. 
 
Die Referentinnen werden politische Bildungsarbeit 
in den österreichischen Kontext der politischen 
Erwachsenenbildung einbetten, auf die 
Möglichkeiten politischer Bildungsarbeit im Rahmen 
des DaZ/F-Spracherwerbs* eingehen und den Fokus 
auf die Rolle des Lernens von Sprachen wie auch 
auf die Rolle der Lehrenden innerhalb von 
Bildungsprozessen setzen. Die Frage, wie bzw. ob 
politische Bildung unter welchen Umständen im 
Kontext von Bildungsarbeit mit erwachsenen 
Migrantinnen Lebensrealitäten verändern kann, wird 
einen wichtigen Stellenwert in diesem Seminar 
einnehmen. 
 
Ein weiterer Fokus wird auf Methoden der 
politischen Bildungsarbeit gelegt bzw. auf den 
Umstand, dass mit bestimmten Methoden auch 
Inhalte gesteuert und verändert werden. Einige 
dieser Methoden werden im Laufe des 
Bildungsseminars interaktiv vorgestellt. 
 
In den Arbeitsgruppen wird es die Möglichkeit geben 
sich intensiver und differenzierter mit Konzepten 
politischer Bildungsarbeit auseinanderzusetzen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
*DaZ/F: Deutsch als Zweit/Fremdsprache 

PROGRAMM 
 
Moderation: Judith Hanser, Miteinander Lernen 
 
Samstag, 4. Juli 2009 
 
VM: Anreise und Anmeldung 
 
12.30 Mittagessen 
 
14.00 Begrüßung, Vorstellungsrunde 
 
15.00 Das Bildungsseminar im geschichtlichen 

Kontext  
Maria Cristina Boidi, LEFÖ 
 

 Einleitung: Studie über Politische 
Bildungsarbeit in 
Migrantinnenorganisationen  
Vlatka Frketić, LEFÖ 
 

16.30 Poesie und Politik – DaZ/F-
Projektpräsentation aus der 
Schreibwerkstatt 

 Dagmar Frühwald, Elisabeth Harrasser, 
LEFÖ 

 
17.00 Das Lehren und Lernen von Deutsch als 

Zweitsprache im Kontext der 
hegemonialen Gesellschaft  
Rubia Salgado, maiz 
 

18.30 Abendessen 
 
 
Sonntag, 5. Juli 2009 
 
9.00 Eine kleine Geschichte der politischen 

Bildung in Österreich  
Rahel Baumgartner, ÖGPB 
 

10.45 Filmdidaktisierung im DaZ/F-Unterricht – 
Projektpräsentation 
Ursula Makoschitz, Peregrina 

11.15 Sprachbiografien in der politischen 
Bildungsarbeit 
Brigitta Busch, Universität Wien 
 

12.30 Mittagessen 
 
14.30 DaZ/F-Projektpräsentation OrientExpress  
 
15.00 Podiumsdiskussion:  

Politische Bildungsarbeit zwischen 
Autonomie und Instrumentalisierung 

 
16.45 Arbeitskreise:  

1) Methoden in politischer Bildungsarbeit: 
Brigitta Busch, Universität Wien 
 
2) Die Körpersprache – die Sprache 
zwischen dir und mir: Regina Schreiber 
 
3) Neues didaktisiertes Material – der 
Pilotkurs in LEFÖ: Daniela Rechling, LEFÖ 
 
4) + 5) thematisch offen: selbstgestaltend 
aus den Inhalten des Seminars 
 

19.00  Abendessen 
 
 
Montag, 6. Juli 2009  
 
9.00 Bildertheater – Handeln und Betrachten: 

Methodik aus dem Theater der 
Unterdrückten: Regina Schreiber 

 
11.00 Abschlussdiskussion, Feedback-Runde 
 
12.30 Mittagessen und Abreise 
 
 
 
 

 
Pausen sind einplant! 
Kinderbetreuung: Magdalena Kowall 



Die Mitwirkenden: 
 Maga Rahel Baumgartner, Sozialpädagogin, 

Kultur- und Sozialanthropologin, 
Österreichische Gesellschaft für Politische 
Bildung, Wien 

 Maga Maria Cristina Boidi, Philosophin,  
LEFÖ-Gesamtkoordinatorin, Wien 

 DSAin Renate Blum, MAS, Koordinatorin 
“Lernzentren für Migrantinnen”, 
Öffentlichkeitsarbeit, LEFÖ, Wien 

 Univ.Dozin Maga Drin Brigitta Busch, Institut für 
Sprachwissenschaft der Universität Wien 

 Vlatka Frketić, Leiterin des Moduls Politische 
Bildung, LEFÖ, Wien 

 Maga Dagmar Frühwald, DaZ/F-Trainerin, LEFÖ, 
Wien 

 Judith Hanser, Psychotherapeutin, Supervisorin, 
Miteinander Lernen, Wien 

 Maga Elisabeth Harrasser, DaZ/F-Trainerin, 
Koordinatorin Lernzentrum LEFÖ, Wien 

 Magdalena Kowall, Kindergartenassistentin, 
Wien 

 Maga Ursula Makoschitz, DaZ/F-Trainerin, 
Peregrina, Wien 

 Maga Daniela Rechling, DaZ/F-Trainerin, LEFÖ, 
Wien 

 Rubia Salgado, Pädagogin, Kulturarbeiterin, 
Mitbegründerin und Mitarbeiterin bei maiz, 
Linz  

 Regina Schreiber, Theater- und Spielpädagogin, 
selbständige Trainerin, Wien 

 
Konzeption und Organisation: 
Dieses Bildungsseminar wurde in Kooperation der 
Vereine LEFÖ, Peregrina und OrientExpress 
konzipiert und von Renate Blum und Vlatka Frketić 
organisiert. 
 

   

Kosten: € 200,- / ermäßigt € 130,- für Studentinnen 
und Erwerbsarbeitslose, inkludiert Unterbringung in 
EZ/DZ (nach Verfügbarkeit), Vollpension, 
Teilnahmegebühr, Unterlagen. 
 
Kinder: pro Kind werden zusätzlich € 50,- für U+V 
verrechnet. Falls Kinderbetreuung erwünscht, bitte 
bei der Anmeldung bekannt geben. 
 
Anmeldung:  
Schriftliche Anmeldung bis spätestens 17. Juni 2009. 
Teilnahme nur für Frauen möglich! 
 
Die Anmeldung ist erst gültig nach Überweisung des 
Seminarbeitrags auf das LEFÖ-Konto:  
BA-CA, BLZ: 12000, KtoNr: 00684063605 
 
Seminarort: 
Bildungshaus Schloss Puchberg/Wels 
A-4600 Wels, Puchberg 1, Tel. 07242/47537 
 
Anreise: 
Mit der Bahn: bis Wels, ab Bhf. Bus Linie 1 bis 
Puchberg (fährt alle 30 Minuten); mit dem Auto: A1, 
A8, A9, A25: Abfahrt Wels Nord 
 
Finanzielle Unterstützung: 
LEFÖ koordiniert das Projektnetzwerk „Lernzentren für 
Migrantinnen“, das von BMUKK und ESF im Rahmen der ESF-
Programmperiode 2007-2013  (Maßnahmenbereich 
„Lebensbegleitendes Lernen in der Erwachsenenbildung“) 
gefördert wird.  
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